


der ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben und entfaltet zeitlich auch 
ihre Wirksamkeit. 

Die Allgemeinverfügung kann auf der Homepage der Stadt Konstanz abgerufen und 
eingesehen werden. 

II. 

Begründung 

Rechtsgrundlage dieser Allgemeinverfügung ist§ 25 Abs. 2 SchulG BW. Demnach 
obliegt dem Schulträger, sofern in seinem Gebiet mehrere Schulen derselben 
Schulart bestehen, die Bestimmung der Schulbezirke. 

Die Abweichung von den bisherigen Schulbezirken muss als schulorganisatorische 
Maßnahme bis auf Weiteres ab dem Schuljahr 2022/23 erfolgen, da die Grundschule 
Sonnenhalde an ihren räumlichen Kapazitätsgrenzen angelangt ist und in den 
nächsten Jahren keine weitere Raumkapazität hat, um weitere fünf Eingangsklassen 
aufzunehmen. Die Grundschule Petershausen besitzt demgegenüber derzeit jeweils 
drei Klassen pro Klassenstufe (dreizügig) und kann in ihrer räumlich vierzügigen 
Auslegung die zusätzlichen Schülerinnen und Schüler aus dem neu 
hinzukommenden Gebiet aufnehmen. 

Die Schulbezirksveränderungen sind zwingend notwendig, da anderenfalls ab dem 
Schuljahr 2022/2023 Schülerinnen und Schüler aufgrund der fehlenden 
Raumkapazität an der Grundschule Sonnenhalde nicht mehr vollständig 
aufgenommen werden können. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei der 
Stadt Konstanz, Amt für Bildung und Sport, Benediktinerplatz 8, 78467 Konstanz 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist bleibt auch gewahrt, wenn der Widerspruch 
rechtzeitig beim Regierungspräsidium Freiburg, Bissierstr. 7, 79114 Freiburg 
eingelegt wird. 

Konstanz, 21.01.2022 

gez. Uli Burchardt 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung auf der Homepage der Stadt Konstanz am 01.02.2022.
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